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Queer im Klassenzimmer 

Die Schule ist als Lern- und Lebensraum von grosser Bedeutung für die gesunde 

Entwicklung von Jugendlichen. Etwa 10 Prozent der Schüler*innen in der Schweiz sind 

lesbisch, schwul, bisexuell, trans, queer oder verwenden weitere Selbstbezeichnungen 

der sexuellen und geschlechtlichen Vielfalt (Abkürzung: LGBTQ+). Von Studien aus 

den USA und Europa ist bekannt, dass LGBTQ+ Jugendliche in der Schule häufig 

negative Erfahrungen machen, sich unsicher und ausgegrenzt fühlen. Wie sieht es im 

Schweizer Kontext aus?  

− Wie wohl und sicher fühlen sich LGBTQ+ Jugendliche an Deutschschweizer 

Schulen? 

− Welche Erfahrungen machen sie in Bezug auf Sprachgebrauch, Belästigungen 

und Übergriffe? 

− Wie nehmen LGBTQ+ Jugendliche den Schulunterricht, Unterrichtsmaterialien 

und das schulische Umfeld wahr? 

− Wie kann eine Schule queer-freundlicher werden?  

Das Forschungsprojekt SOGUS (Sexuelle Orientierung, Geschlecht und Schule) liefert 

erstmals repräsentative Daten zum Wohlbefinden und zu Erfahrungen von queeren 

Jugendlichen an Deutschschweizer Schulen. Janine Lüthi stellt die Umfrageergebnisse 

der Studie vor.  

Im Praxisteil von SOGUS erarbeitet das Projektteam aktuell zusammen mit 

Jugendlichen Materialien rund um die Themen sexuelle und geschlechtliche Vielfalt. 

Daraus werden Vorschläge für Lektionen erarbeitet, die Lehrpersonen kostenlos zur 

Verfügung stehen sollen. Monika Hofmann berichtet aus dem Praxisteil des Projekts. 

Dr. Janine Lüthi ist Soziolinguistin und Geschlechterforscherin am Interdisziplinären 

Zentrum für Geschlechterforschung (IZFG) der Universität Bern. 

Monika Hofmann, M.A. ist Literaturwissenschaftlerin und Geschlechterforscherin am 

Interdisziplinären Zentrum für Geschlechterforschung (IZFG) der Universität Bern. 

Beide sind als operative Projektleiterinnen im Projektteam von SOGUS tätig. 

 

 

 

 

Im Anschluss an den inhaltlichen Teil können die Gespräche bei Brot, Wein und Käse 

vertieft werden. 

 

Anmeldung 

Unbedingt erforderlich, bis 23. Februar 2024 → anmelden 

https://www.stadt-zuerich.ch/prd/de/index/gleichstellung/veranstaltungen_weiterbildungen/BiblioTalk_QueereJugenliche_Maerz24.html.html

